


 

 

 

„Heute für morgen ausbilden“ 
Am 20.05.2010 fand in Berlin die Fort-
bildung „Heute für morgen ausbilden“ 
– Eine Chance für Altenpflegeeinrich-
tungen zur Fachkraft- und Qualitätssi-
cherung, die der bad e.V. gemeinsam 
mit dem Servicenetzwerk Altenpflege-
ausbildung veranstaltete, statt.  
Seit drei Jahren bietet das Service-
netzwerk Altenpflegeausbildung Pfle-
geeinrichtungen vielfältige Leistungen 
zur Unterstützung der Pflegeeinrich-
tungen bei der praktischen Altenpfle-
geausbildung an. Im Herbst 2010 en-
det das Projekt, das vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend und vom Europäischen 
Sozialfond gefördert wird.  
Die Dozentin Dipl. Päd. Maren Voß-
Wortmann von der Regionale Service-
stelle Berlin des Servicenetztwerks 
Altenpflegeausbildung stellte den Teil-
nehmerinnen die Arbeit des Service-
netzwerk Altenpflegeausbildung, Ent-
wicklungen in der Altenpflege sowie 
Kosten und Nutzen der Altenpflege-
ausbildung für Einrichtungen vor.  
Wichtig war den Teilnehmerinnen zu 
erfahren, welche Voraussetzungen 
erfüllt sein müssen, um auszubilden 
und welche ersten Schritte einzuleiten 
sind.  

Was muss ein  
Ausbildungsbetrieb vorhalten? 

So muss eine Einrichtung, die sich 
entschließt auszubilden, u.a. eine Pra-
xisanleitung vorhalten, die Finanzie-
rung abklären und sein Team sowie 

die Bewohner über die Entscheidung 
informieren. In Berlin muss darüber 
hinaus die Einrichtung durch das Lan-
desamt für Gesundheit und Soziales 
Berlin (LAGeSo) als Ausbildungsbe-
trieb anerkannt werden. Ein weiterer 
Schritt ist die geeignete Bewerbersu-
che und Bewerberauswahl und die 
Kooperation zu einer Altenpflegeschu-
le. Zu den einzelnen Punkten disku-
tierten und tauschten sich die Teilneh-
merinnen intensiv aus.  
 

Finanzierung der Ausbildung  
Insbesondere zur Frage der Finanzie-
rung der Ausbildung wurde klar, dass 
trotz der Möglichkeit der Erhöhung 
des Punktwerts um einen Ausbil-
dungszuschlag und verschiedener För-
dermaßnahmen durch die Arbeits-
agenturen nach SGB III, die Finanzie-
rung eben eine große Belastung aus 
Sicht der Einrichtungen darstellt. 
Demgegenüber liegen aber auch die 
Vorteile der eigenen Nachwuchsförde-
rung klar auf der Hand: Sicherung des 
eigenen guten Nachwuchses, die Su-
che nach geeigneten Fachkräften wird 
reduziert, der Einarbeitungsaufwand 
für neue Mitarbeiter wird erspart, die 
Einrichtung verfügt über Mitarbeite-
rInnen, die im eigenen Betrieb soziali-
siert sind und die Einrichtung erhält 
Anregungen für die eigene Arbeit, da 
die Auszubildenden meist Wissen auf 
dem neusten Stand mitbringen und 
sie profitiert vom fachlichen Aus-
tausch mit der Schule/Lehrkräften.  

Weiter wurde von den Teilnehmerin-
nen angebracht, dass von Seiten der 
möglichen BewerberInnen wenig An-
reiz bestehe, in der ambulanten Pfle-
ge ausgebildet zu werden. Erste aller-
dings nicht wissenschaftliche unter-
legte Zahlen, zeigen jedoch, dass ge-
rade die Ausbildung in der ambulan-
ten Pflege qualitativ hochwertiger und 
nicht in erster Linie das Ausbildungs-
gehalt sondern auch andere Faktoren 
wie ein gutes Betriebsklima und Fort-
bildungsmöglichkeiten für die Auszu-
bildenden aber auch Mitarbeiter ent-
scheidend sind.  
 

Fazit 
Am Ende der Veranstaltung wies Frau 
Voß-Wortmann nochmal darauf hin, 
dass sie allen ausbildungsinteressier-
ten Einrichtungen noch bis zum Sep-
tember 2010 für Fragen rund um die 
Ausbildung zur Verfügung. Sie können 
Frau Voß-Wortmann unter der Ruf-
nummer: 030 - 33 099517 erreichen.  
Das Bundesministerium gibt ab Juni 
2010 ein Handbuch heraus, welches 
alle wichtigen vom Servicenetzwerk 
erarbeiteten Arbeitshilfen sowie alle 
rechtlichen Grundlagen zur Altenpfle-
geausbildung enthält. Das Handbuch 
kann über die Internetseite des Bun-
desministeriums kostenfrei angefor-
dert werden.  
Weitere Fragen im Zusammenhang 
beantworten wir Ihnen auch gerne 
unter der Telefonnummer 0201-
354001. 
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Warum Sie eigene Fachkräfte ausbilden sollten!  
Erste Schritte zum eigenen Berufsnachwuchs 

Aktuelle Statistiken aus der  
Daten-Clearing-Stelle (DCS)  

Stand 5.5.2010 
 

Bislang bestehen Datensätze von 
1358 geprüften ambulanten Pflege-
diensten. Hierbei handelt es sich um 
bereits freigegebene und veröffentli-
che Berichte. Der Notenmittelwert im 
Bundesdurchschnitt beträgt für den 

Bereich „Pflegerische Leistun-
gen“ (B1) 2,7, für den Bereich 
„Ärztlich verordnete pflegerische 
Leistungen“ (B2) 2,0 und für 
„Dienstleistung und Organisati-
on“ (B3) 1,7.  
Das ergibt ein Gesamtergebnis mit 
der Note 2,2 im Bundesdurchschnitt. 
Die Befragung der Kunden ergibt eine 
glatte 1,0. In Berlin geht die Statistik 

von bislang 69 geprüften Pflegediens-
ten aus, in Brandenburg von 110. Die 
durchschnittlichen Bereichsnoten in 
der ambulanten Pflege ergeben Fol-
gendes: 
 
Berlin: B1 2,8; B2 2,4; B3 2,0; Ge-
samtergebnis 2,5 
Brandenburg: B1 2,6; B2 2,8; B3 
1,7; Gesamtergebnis 2,3 
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Hier finden Sie weitere Angebote  

und unsere Leistungen. 
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Externer Qualitätszirkel des bad e.V.  
in Berlin! 

Im Rahmen einer MDK-Prüfung werden Sie ge-
fragt: „Werden Maßnahmen der externen Qua-
litätssicherung durchgeführt?“ (Frage 6.2. der 
Anlage 1 zu den Qualitätsprüfungs-Richtlinien).  
Der bad e.V. möchte Sie in die Lage versetzen 
diese Frage des Prüfungskataloges mit „Ja“ zu 
beantworten! Aus diesem Grund organisiert 
der bad e.V. seit dem Jahr 2003 in fast allen 

Bundesländern „Externe Qualitätszirkel“- auch 
in Berlin! Im „Externen Qualitätszirkel“ können 

Sie unter fachkundiger Moderation alle drei 
Monate mit Fachkollegen aus anderen Einrich-

tungen verschiedene Themen diskutieren. 

Der nächste Termin findet am 
25.08.2010  statt. 

 
Thema: Pflegeplanung 
Dozentin: Ursula Bauer 

Ort: Berlin 
 

Mitglieder des bad e.V. zahlen 60 €  
und Nichtmitglieder 70 €.  

Anmeldung:  
Bundesgeschäftsstelle des bad e.V.  

Telefon 0201-354001 oder  
info@bad-ev.de 

EQ
Z 

Neu! Fortbildungspass 2010 in Berlin 
 
Nutzen Sie den Fortbildungspass für Ihren prospektiven 
Fortbildungsplan! Erhöhen sie damit die Qualität in Ihrem 
Pflegedienst und erfüllen Sie sehr einfach die MDK-
Anforderungen. Bringen Sie sich in 8 Monaten und insge-
samt 28 Stunden Weiterbildungsmaßnahmen auf den neu-
esten Stand in Sachen Pflege und Betreuung! An dieser 
Stelle möchten wir Ihnen einen kurzen Überblick über die 
Termine und Inhalte des Fortbildungspasses geben: 
Termine und Inhalte: 

22.06.2010  Pflege bei Patienten mit Demenz  
11.08.2010 Arbeitssicherheit im ambulanten 

    Pflegedienst  
23.09.2010 Pflegedokumentation 
14.10.2010 Pflegevisite 
25.11.2010 Hygiene im ambulanten Pflege 

    dienst 
 

Ihr Nutzen: 
Regelmäßige monatliche Fortbildungen für Mitar-
beiter 
Aktuelle praxisnahe Fachthemen  
Hoher Praxistransfer 
Geringe Kosten 
 
Kosten:  
Die Kursgebühr beträgt für bad e.V. - Mitglieder 
nur 59 Euro für zwei Personen pro Monat; für 
Nichtmitglieder 89 Euro für zwei Personen. Die 
Dauer des Fortbildungspasses umfasst acht Mona-
te. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit die Ter-
mine als Einzelveranstaltungen zu buchen. Bei Bu-
chung der Einzelveranstaltungen beträgt die Ge-
bühr 69 Euro; für bad e.V. - Mitglieder 39 Euro pro 
Teilnehmer. In der Teilnehmergebühr sind neben 
der Kursteilnahme auch Tagungsgetränke, Imbiss, 
Seminarunterlagen und Teilnahmeurkunde enthal-
ten.  

Fortbildu
n
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